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Amtliches und Informationen aus dem Rathaus

Bekanntmachung 

der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)  
Anstalt des öffentlichen Rechts
Sehr geehrte Tierbesitzer, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vor-
rausetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkör-
perbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an Tierge-
sundheitsprogrammen. 
Meldestichtag zur Veranlagung  des Tierseuchenkassenbeitrages 
für 2014 ist der 01.01.2014.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2013 an die uns bekann-
ten Tierbesitzer versandt. Sollten Sie bis zum 01.01.2014 keinen 
Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht 
zur Meldung begründet sich auf § 16 des Sächsischen Aus-
führungsgesetzes zum Tierseuchengesetz (SächsAGTierSG) 
in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tier-
seuchenkasse. Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehal-
ten werden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt ange-
zeigt werden. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, 
welches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer 
Homepage unter www.tsk-sachsen.de.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Leistungen der Tierseuchenkasse, 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhaltene Leistungen, Befunde, 
entsorgte Tiere usw.) einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel.: 0351 80608-0, Fax: 0351 80608-35 
info@tsk-sachsen.de, www.tsk-sachsen.de

Grundstücksverkauf
Die Stadt Neustadt in Sachsen verkauft in innerörtlicher Lage im 
Ortsteil Langburkersdorf ein Grundstück mit aufstehendem Gebäu-
debestand. Das Haus ist seit Jahren unbewohnt. Die Ver- und Ent-
sorgungsleitungen, Trinkwasser sowie Energie sind neu herzustellen.

Grundstück: Bergstraße 3a im OT Langburkersdorf
Flurstücke Nr. 1048/2 und 1048/9 mit 722 qm bzw. 82 qm
Innenbereichsgrundstück
Bewerbungen sind bis zum 10.01.2014 an die Stadtverwaltung 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen zu 
richten.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ein Zwischenverkauf wird 
vorbehalten.

Elsner
Bürgermeister

In Wort und Bild

Rathaus-Adventskalender

6. Regionale Ausbildungsmesse 

Noch Anmeldungen möglich!

Für die 6. Ausbildungsmesse 
regionaler Unter-nehmen, die im 
Rahmen des „Tages der offe-
nen Tür“ am 01.02.2014 an der 
Friedrich-Schiller-Ober-schule in 
Neustadt in Sachsen organisiert 
wird, sind noch Anmeldungen 
bis 10.01.2014 möglich.
Unternehmen, die langfristig ih-
ren eigenen Nachwuchs ausbil-
den wollen, sollten diese kosten-
lose Möglichkeit der Präsentation 
nutzen (keine Standgebühren!). 
Die Ausbildungsmesse öffnet 
zwischen 09:00 und 12:00 Uhr. 

Aufbau ist ab 08:00 Uhr möglich. 
Die Anmeldung kann telefonisch 
unter 03596 58510, per Fax unter 
03596 585120 oder per E-Mail 
an fr-schiller-ms@t-online.de er-
folgen. Bitte zur An-meldung den 
Platzbedarf sowie technische 
Anfor-derungen (Anzahl Tische 
und Stühle, E-Anschluss) ange-
ben.
Klaus Anders
Schulleiter

Ina Winter
Projektmanager

In vier Tagen ist die Rathaus-
Adventskalenderaktion in die-
sem Jahr schon wieder vor-
über. Viele Überraschungen 
erwarteten die Kinder in dieser 
Zeit. Täglich um 16:30 Uhr be-
suchten sie das Rathaus, um 
ein Fenster zu öffnen. 

Mit viel Liebe und Mühe führ-
ten unsere Händler, Unterneh-
men, Vereine und der Gewer-
betreff „Julius Mißbach“ e. V. 
als Organisator diese schöne 
Tradition in diesem Jahr wei-
ter. Ein großes Dankeschön 
dafür! 

Willy Wichtel und die Weihnachtserdbeere überraschten die Kin-
der am 10. Dezember 2013 am Rathaus-Adventskalender
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Stimmungsvoller „Hutznabend“ im Stadtmuseum verwaltung entsprechende 
Informationstafeln, die die ge-
schichtlichen Hintergründe für 
die Betrachter beinhalten. 

Diese wurden am 12. Dezem-
ber 2013 innerhalb eines klei-

nen Festaktes offiziell überge-
ben.
Für interessierte Besucher 
besteht die Möglichkeit die 
Kunstwerke während der Öff-
nungszeiten der Neustadthalle 
zu betrachten.

Am 7. Dezember 2013 waren 
„De Stübelleit aus Scheller-
haa“ zu Gast im Stadtmuse-
um. Im Vorverkauf waren bin-
nen einer halben Stunde alle 
52 Karten für die Veranstal-
tung ausverkauft und so füllte 
sich das Museum am Sams-
tag recht schnell.
Durch die widrigen Wetterum-
stände hatten einige der Stü-
belleit mit schwierigen Stra-
ßenverhältnissen zu kämpfen, 
trotzdem konnte der gemein-
same Nachmittag fast pünkt-
lich beginnen.
Die Gruppe um Jan Klem-
mer erzählte, sang und las in 
erzgebirgischer Mundart und 
bewies mit der Auswahl der 
Lieder und Geschichten ein 

glückliches Händchen, denn 
sie erreichten das Publikum. 
So wurde gelacht, mitgesun-
gen und nicht zuletzt sogar mit 
geschunkelt. Nach dem 90-mi-
nütigem Konzert lud die Stadt-
bibliothek und das Museum 
noch zum Verweilen ein, was 
viele Gäste zum Kaffee trinken 
und Stollen essen nutzen oder 
aber sich noch in der aktuellen 
Sonderausstellung umsahen.
Das dieser Nachmittag gelun-
gen war, stellen viele Gäste 
mit der Frage „Wann gibt es 
den nächsten Hutznabend?“ 
unter Beweis und so ist auch 
ziemlich sicher, dass „De Stü-
belleit aus Schellerhaa“ sicher 
nicht zum letzten Mal in Neu-
stadt zu Gast waren.

„De Stübelleit aus Schellerhaa“ zum Hutznabend im Stadtmu-
seum

Weihnachtsfeiern in der Adventszeit

Eine schöne Tradition in der 
Adventszeit sind die alljähr-
lichen Weihnachtsfeiern. Ob 
im Verein, mit Kollegen, Kin-
dern oder auch bei den Se-
nioren findet man diese als 
festen Bestandteil im Jahres-
programm. Für viele unserer 
älteren Bürger ist die offizielle 
Seniorenweihnachtsfeier der 
Stadt ein besonderer Höhe-
punkt im Jahr. Der Einladung 
dazu folgten ca. 240 Gäste 
am 4. Dezember 2013 in die 

Neustadthalle. Nach der offi-
ziellen Begrüßung durch den 
Bürgermeister wurde bei Kaf-
fee und Stollen ein abwechs-
lungsreiches weihnachtliches 
Programm mit einem Rück-
blick per Video durch Wer-
ner Thalheim geboten. Der 
Bürgermeister gab dazu die 
ausführlichen Erläuterungen. 
Anschließend sorgten Andrea 
& Manuela aus der Wernes-
grüner Musikantenschenke für 
weih-nachtliche Stimmung. 

Informationstafeln für historische Ausstellungsstücke 
vom Rittergut Polenz

Als ein historisches Andenken 
aus dem ehemaligen Ritter-
gut Polenz wurde nunmehr 
der geborgene Wappenstein 
in das Foyer der Neustadt-
halle umgesetzt. Damit kann 
ein weiteres Stück Geschich-
te der Öffentlichkeit zugängig 
gemacht werden.

Der Wappenstein ergänzt die 
bereits im Foyer vorhande-
nen Sandsteinfiguren und den 
Schlussstein des Eingangs-
portales. 
Zu den vorgenannten Bestän-
den erstellte der Festverein 
„750 Jahre Polenz“ e. V. in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt-

Martina Herrmann und Ralf Schmidt beim Vorstellen der Infor-
mationstafeln 

Neustädter Tafelrunde geht weiter

Bereits im April 2012 fand die 
Einweihung der „Neustädter 
Tafelrunde“ statt. Auf 20 Edel-
stahltafeln, die an historischen 
Gebäuden und Plätzen in Neu-
stadt in Sachsen angebracht 
sind, wird die Geschichte der 
Stadt, Einheimischen und Be-
suchern, näher gebracht. Wer 
sich allein zum Rundgang auf 
den Weg aufmachen möchte, 
kann das Begleitheft nutzen, 
das jede einzelne Tafel erläu-
tert.
Parallel dazu wurden in den 
Jahren 2012 und 2013 je-
weils von April bis September 
Stadtführungen entlang der 
„Neustädter Tafelrunde“ durch 
Dr. Ingrid Große durchgeführt. 
Diese waren bei den Gästen 
und Einwohnern unserer Stadt 
sehr beliebt. Als Höhepunkt 
gab es im Anschluss dieser 

ca. 1 1/2 stündige Geschichts-
stunde ein kleines Orgelkon-
zert in der St.Jacobi Kirche.
Die Stadtverwaltung möchte 
sich hiermit bei allen, die mit 
ihrem Engagement zum Ge-
lingen dieser Besonderheit 
hier in Neustadt beigetragen 
haben und für die Bereitschaft 
zur Fortführung im nächsten 
Jahr ganz herzlich bedanken. 
So wird es auch 2014 von April 
bis September fünf öffentliche 
Geschichts-Stadtführungen 
mit anschließendem Orgel-
konzert geben. 
Die genauen Termine stehen 
im städtischen Veranstal-
tungskalender unter www.
neustadt-sachsen.de und 
werden außerdem im Vorfeld 
durch Plakate und Pressemit-
teilungen rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Vom Weihnachtsmarkt 2013

Am 3. Adventwochenende 
öffnete der Neustädter Weih-
nachtsmarkt seine Türen. Drei 
Tage weihnachtliches Markt-
treiben, ein Programm voller 
Überraschungen und natür-
lich der Weihnachts-mann, 
Engel Sarah, Frau Holle und 
ihre Wichtel erwarteten die 
Besucher. Zur Eröffnung kam 
der Weihnachtsmann mit ei-
nem riesengroßen neuen Trak-
tor angefahren. Was für eine 
Überraschung. Gemeinsam 
mit dem Bürgermeister Man-

fred Elsner und dem Engel Sa-
rah begrüße er die Gäste und 
eröffnete den Weihnachts-
markt. 
Eine schöne Tradition am 
Sonntag ist das Anschneiden 
des Riesenstollens, der von 
der Bäckerei Gierig jährlich 
kostenlos gesponsert wird. 
Auch in diesem Jahr wurden 
die Stollenstückchen für einen 
guten Zweck verkauft. Den Er-
lös in Höhe von 101,25 EUR 
erhielt der Fitness- und Aero-
bicverein aus Neustadt.
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Viele Kinder beteiligten sich 
wieder am Weihnachtspuzzle. 
Zur Verlosung wurden insge-
samt zehn Preise gezogen. 
Herzlichen Glückwunsch den 
Gewinnern. 

Man könnte viele weitere Hö-
hepunkte aufzählen, wie die 
Aufführung des Theaterstücks 
„Tintenherz“ in der Oberschu-
le, das alljährliche Konzert 
in der St.-Jacobi-Kirche und 
natürlich alle musikalischen 

Darbietungen auf der Weih-
nachtsbühne. Am Ende bleibt 
ein großes Dankeschön an alle 
Mitwirkende, Helfer, Händler, 
Vereine, der Bäckerei Gierig, 
der Firma Lehmann & From-
melt Thermoformung GmbH, 
der WWGN, der Mariba Frei-
zeitwelt, der Alten- und Kran-
kenpflege Kathrin Vogel, dem 
Autohaus Rußig, den Kinobe-
treibern sowie allen anderen 
Sponsoren und natürlich den 
Besuchern. 

Kostenlose Antragstellung und Beratung 

in allen Angelegenheiten der Deutschen  
Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Zur Eröffnung des diesjährigen Weihnachtsmarktes kam der 
Weihnachtsmann und Engel Sarah mit einem großen Claas-Trak-
tor an, den Roland Helbig vom Städtischen Bauhof jonglierte.

Der Bürgermeister Manfred Elsner und Bianca Gierig beim An-
schneiden des Stollens.

Einen Schlitten gewann Vincent Pilz beim diesjährigen Weih-
nachtsrätsel.

Nächster Termin: 
Montag, 6. Januar 2014, 
12:00 - 14:00 Uhr, Markt 24 in 
01844 Neustadt in Sachsen

Jeanine und Lothar Bochat, 
gewählte ehrenamtliche Versi-
chertenberater/in nehmen An-
träge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminde-
rung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc.) entge-
gen und beraten. Zu diesen 
Terminen - Voranmeldung 
nicht notwendig - bringen Sie 

bitte alle notwendigen Un-
terlagen (z. B. SV-Ausweise, 
Geburtsurkunden der Kinder, 
Personalausweis, Schulzeug-
nisse ab dem 17. Geburtstag, 
Studiennachweise, Lehrbrie-
fe, Facharbeiterzeugnisse, 
Schwerbehindertenausweis, 
Bescheide der Agentur für Ar-
beit oder der ARGE, Persön-
liche Identifikations-Nr., IBAN 
und BIC vom Girokonto) im 
Original mit. 

Notwendige Beglaubigungen 
werden vor Ort vorgenommen. 
Aufwendige Fahrten nach Pir-
na entfallen somit.

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 14-täg-
lich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115, 
 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55
- Herausgeber: 
 Die Stadt Neustadt in Sachsen
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Manfred Elsner
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
- Anzeigenannahme/Beilagen: 
 Geschäftsstelle Sebnitz
 Herr Matthias Riedel, 01855 Sebnitz, Hertigswalder Straße 9,
 01855 Sebnitz, Telefon (03 59 71) 5 31 07, Fax (03 59 71) 51145, 
 E-Mail: matthias.riedel@wittich-herzberg.de
- Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 10. Januar 2014

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 2. Januar 2014

Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Tel.: (03596) 50 55 06

Öffnungszeiten
Mo.  geschlossen
Di. - Do.  10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr  10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und feiertags  14:00 - 17:00 Uhr  sowie nach Vereinba-

rung 

Besuchen Sie unsere Weihnachtsausstellung „Holzkunst aus 
dem Erzgebirge - Arbeiten von Astrid und Jürgen Weinrich“.

Stadtbibliothek
Goethestraße 2 
Tel.: (03596) 604170

Öffnungszeiten
Mo.  13:00 - 16:00 Uhr
Di.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr 
Fr.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Die Bibliothek ist vom 23.12.2013 bis 01.01.2014 geschlossen.

Veranstaltungen
31.12. Silvestergala 2013/14
20:00 Uhr „Mit Rock ‚n‘ Roll und Petticoat ins neue Jahr“ 

(wenige RESTKARTEN)
 
05.01. Neujahrskonzert (AUSVERKAUFT!)

02.02. Musical Moments
18:00 Uhr ... das Beste aus über 20 Erfolgsmusicals

04.02. „Schottland“ - Vortrag von und mit Olaf Schubert,
20:00 Uhr  Dresdner Fotojournalist 
 und Buchautor 

07.02. SatireFest 2014 startet mit dem Kabarett 
20:00 Uhr  ACADEMIXER, Leipzig
 „Sechs Fäuste für ein Halleluja“

14.02. KRIMI total DINNER
19:00 Uhr „Geheimbund schwarzer Freitag“
 Ein 4-Gänge-Menü in 4 Akten: spannend - witzig - lecker
 (nur mit Voranmeldung)

19.02. Stefan Mross präsentiert: 
16:00 Uhr  „Immer wieder sonntags“ unterwegs 2014
 mit Francine Jordi, Frau Wäber, Christian Lais

21.02. Perlen der Musik
20:00 Uhr Klavier zu vier Händen
 Mirella Petrova und Prof. Rieko Yoshizumi spie-

len Werke von Schubert,
 Ravel, Debussy und Brahms

25.02. Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr Eva Rosenfeld spielt „Dornröschen“

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de.

Wir wünschen all` unseren Besuchern, Gästen, Kunden, 
Geschäftspartnern und Mitstreitern einen guten Rutsch 
ins neue Jahr, alles Gute und Gesundheit!

Wir bedanken uns für Ihre Treue zu unserem Haus und 
freuen uns, Sie auch künftig bei uns begrüßen zu dürfen!

Weihnachtszeit
Im weihnachtlichem Winterwald,
da wird dir ganz bestimmt nicht kalt.
Es leuchten wundersame Kerzen,
erwärmen strahlend unsre Herzen.
Es funkelt glitzernd durch den Tann,
wann endlich kommt der Weihnachtsmann?
Jedes Jahr - zur gleichen Zeit machen
alle sich bereit, denn schön ist sie,
die Weihnachtszeit.

Erika Dreßler

lokale Information

Ihr Amtsblatt - hier steckt Ihre Heimat drin. w
w
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Frauenchor Polenz  
feierte 30-jähriges Chorjubiläum

Veranstaltungen bis 11. Januar 2014 

Dezember 2013

bis 12.01.2014 Sonderausstellung im Stadtmuseum
 „Holzkunst aus dem Erzgebirge
24.12.  Christvespern mit Krippenspielen und Kir-

chenmusik in der St. Jacobi Kirche, in der 
Kirche Oberottendorf 

 und in der Kirche Rückersdorf
27.12.  Fußballturniere der Freizeitkicker und Alt-

herren um den Pokal des Bürgermeisters 
im Sportforum

31.12.  Silvestergala in der Neustadthalle
 Orgelkonzert mit Jahresabschlussandacht 

in der St. Jacobi Kirche

Januar 2014

01.01. Neujahrswanderung der Natur- und Hei-
matfreunde

04.01. Volleyballturnier der Feuerwehren von Neu-
stadt in der Turnhalle Niederottendorf

05.01. Weihnachtsbaumverbrennen bei  ehem. 
„Roter Ochse“

11.01.- 12.01 11. Hohwald-Rassegeflügelschau 
11.01.- 19.01. Sauna-Wellness-Woche in der Mariba Frei-

zeitwelt

Änderungen vorbehalten. Stand: 10.12.2013. Aktuelle Informatio-
nen unter www.neustad-sachsen.de.

Am 7. Dezember 2013 feierte 
der Polenzer Frauenchor sein 
30-jähriges Jubiläum im Erb-
gericht Polenz. 

Viele Gäste, das Schalmei-
enorchster und der Hoh-
walchor begleiteten uns bei 
dem musikalischen Streifzug 
durch die Chorgeschichte. 
Wir möchten uns hiermit ganz 
herzlich bei der Stadt Neu-

stadt in Sachsen und bei allen 
Gratulanten bedanken. Neue 
Chormitglieder, besonders 
tiefe Stimmlagen, sind gern 
gesehen und jederzeit will-
kommen.

Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest, 
besinnliche und frohe Fei-
ertage sowie alles Gute für 
das Jahr 2014.

4. Weihnachtsbaumverbrennen

(Achtung, neuer Veranstaltungsort!)

Hallo Bürger von Neustadt, 
am Sonntag, 05.01.2014, ver-
anstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Neustadt ihr 4. Weih-
nachtsbaumverbrennen. 
Aus diesem Anlass möchten 
die Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein,
Sie recht herzlich dazu einla-
den. Für jeden mitgebrachten 
Weihnachtsbaum (pro Person 
einen) gibt es einen Glühwein 
gratis. Des Weiteren wird es 
Bratwürste vom Holzkohlegrill 
geben. 

Kommen Sie am 05.01.2014, 
um 16:00 Uhr auf das Gelän-
de des ehemaligen „Roten 
Ochsen“ und feiern Sie mit 
uns das 4. Weihnachtsbaum-
verbrennen.
Wir bitten Sie zu beachten, 
dass nur mitgebrachte Bäu-
me verbrannt werden. Der 
Veranstaltungsort ist keine 
offizielle Sammelstelle für 
Weihnachtsbäume.

Ihre FFW Neustadt
Mathias Hänsel

11. Hohwaldschau 

des Rassegeflügelzüchterverein  
Oberottendorf e. V.

Hiermit möchten wir alle Freun-
de des Rassegeflügels zur  
11. Hohwaldschau in Oberot-
tendorf, Bischofswerdaer Stra-
ße 335 (ehemalige Ausstel-
lungsscheune Fliesensturm) 
recht herzlich einladen.

Die Ausstellung hat am Sams-
tag, 11.01.2014 von 09:00 bis 
17:00 Uhr und am Sonntag, 
12.01.2014, von 09:00 bis 
16:00 Uhr geöffnet. 

Marcus Lotze, 1. Vorsitzende

Der Vorstand des Rassegeflügelzüchtervereins Oberotten-
dorf e. V. wünscht allen Zuchtfreunden, Gönnern und Spon-
soren ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gesunden und erfolgreiches Jahr 2014.



Neustadt in Sachsen Nr. 26/201310

Fü
r 

di
e 

1
0
 J

ah
re

 v
ol

le
r 

E
hr

ge
iz
 u

nd
  

E
in

sa
tz

be
re

it
sc

ha
ft

 m
öc

ht
en

 w
ir
 u

ns
 g

an
z 

 
be

so
nd

er
s 

be
i 
eu

ch
 b

ed
an

ke
n

...

• 
C
hr

is
ti
na

 S
ch

uh
m

ac
he

r 
 

• 
Sa

nd
ra

 S
ch

us
te

r 
• 

Sa
nd

ra
 B

en
ad

 
• 

Se
ba

st
ia

n 
P
ap

es
ch

 •
 I
sa

be
ll 

St
ur

m
  

• 
St

ef
an

ie
 M

ae
tz

e 
• 

N
ic
ol

e 
Sc

hu
hm

ac
he

r 
 

• 
A
nn

a 
G
ot

tl
öb

er
 •

 S
in

dy
 L

ös
ch

ke
 

• 
Si

m
on

e 
St

ur
m

 •
 S

ar
a 

K
lie

m
t 

 
• 

N
ic
ol

e 
V
oi

gt
 •

 D
ia

na
 H

en
ke

  
 •

 M
ic
ha

el
 U

hl
ig

 •
 I
ne

s 
B
ar

tz
 

...

W
ir
 w

ün
sc

he
n 

E
U
C
H

 u
nd

 e
ur

er
 F

am
ili

e 
 

fr
oh

e 
un

d 
un

be
sc

hw
er

te
 F

es
tt

ag
e

Se
bn

it
z,

 D
ez

em
be

r 
2
0
1
3

M
ic
ha

el
 &

 M
ar

co
 

Anzeige



Neustadt in Sachsen 11Nr. 26/2013

Nachrichten aus Schulen und Kindertagesstätten

News aus der Schillerschule

Am 10.12.2013 fand in Dres-
den das Regionalschulamts-
finale der WK III (Klasse 7/8) 
statt. Neben drei Gymnasien 
hatten sich unsere Jungen 
als einzige Oberschul-Mann-
schaft qualifiziert. Nachdem 
wir im Auftaktspiel gegen die 
haushohen Favoriten des 
Gymnasiums Coswig chan-
cenlos waren - wir unterlagen 
4 : 26 - steigerten wir uns in 

den Folgespielen. So sieg-
ten wir gegen das Pestaloz-
zi-Gymnasium Dresden mit  
16 : 12 und gegen das „Glück 
Auf“-Gymnasium Dippoldis-
walde mit 24 : 12. 
Damit erreichten wir den zwei-
ten Platz und konnten an die 
hervorragenden Vorjahreser-
gebnisse anschließen.

Andreas Schäfer, Sportlehrer

Die erfolgreiche Jungen-Mannschaft (hintere Reihe, v. l. n. r. Philipp 
Gierig, Maxim Zimmermann, Nico Mahler, Daniel Gun; vordere Rei-
he, v. l. n. r. Lukas Schaffrath, Louis Kuhne, Julian Pötschke)

Was, schon wieder 5 Jahre 
vergangen seit dem letzten 
„Schillerball“?

Ja! Und deshalb wollen wir 
Neustädter Schilleraner uns 
2014 erneut treffen und fei-
ern! Alle ehemaligen Schüler 
und Lehrer der Friedrich-
Schiller-Schule sind hiermit 
ganz herzlich zum

Schillerball 2014

eingeladen. Er findet am 
Sonnabend, dem 22. No-
vember 2014 in der Neu-
stadthalle statt. Der große 
Saal und das Foyer wurden 
für max. 350 Gäste ange-
mietet. Der Eintrittspreis 
beträgt 10 EUR (incl. Begrü-
ßungssekt, Musik, GEMA, 
Saalmiete, technische Si-
cherstellung). Kartenbe-
stellungen sind ab sofort 

ausschließlich über das 
Sekretariat der Schule (Tel. 
03596 58510 oder per Fax 
03596 585120) möglich. Der 
Kartenvorverkauf beginnt 
am 05.05.2014 (ebenfalls 
nur über das Sekretariat der 
Schule, nicht über die Neu-
stadthalle). Da erfahrungs-
gemäß großes Interesse 
an unseren Schillerbällen 
besteht, empfiehlt sich eine 
rechtzeitige Reservierung. 
Nutzen Sie vielleicht auch 
die Möglichkeit, an diesem 
Abend Ihr Klassentreffen zu 
veranstalten. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen mit un-
seren ehemaligen Schülern 
und Lehrerkollegen.

Schulleiter Klaus Anders 
im Namen des Lehrerkolle-
giums der Friedrich-Schiller-
Oberschule

Das gibt es eigentlich nicht...

Sie haben kein Amtsblatt bekommen und
müssen es beim Nachbarn lesen...

...dann sollten Sie schnell zum Telefon
greifen, damit die nächste Ausgabe
ganz sicher bei Ihnen ankommt!

Unsere Info-Hotline ist für Sie besetzt.
Mo. - Fr. 7.30 - 16.00 Uhr

✆ 0 35 35/489-111 w
w
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Erfolgreiches Regionalschulamtsfinale im Basketball 

Allen Schülern und ihren Familien, den zahlreichen 
Partnern unserer Schule sowie allen Bürgern des Neu-
städter Siedlungsraumes wünschen wir ein besinnlich-
es Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches neues Jahr 
2014!

Das Lehrerkollegium der Friedrich-Schiller-Oberschule Neustadt
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Julius-Mißbach- 
Grundschule

Die etwas andere Weihnachtsfeier

Weihnachtssterne

Alle Jahre wieder … Heute ist 
Weihnachtsfeier. Nicht aber 
so in der Klasse 3c. Schon in 
der Vorweihnachtszeit waren 
hier viele fleißige Helfer am 
Werk. Mit Hilfe lieber Muttis, 
der Grundschullehrerin Frau 
Beckert und der Horterziehe-
rin wurde in den Vormittags-
stunden in der Schulküche 
gebacken. Die Kinder lernten 
selbstständig leckeren und 
gesunden Teig herzustellen 
und diesen dann zu backen 
und zu verzieren. Ganz heim-
lich übten einige Kinder seit 
Wochen unter Leitung von 
Johanna Kade, ein von ihr 
selbst geschriebenes Thea-
terstück ein. Am Tag der Feier 
bereiteten der Konrad, Mar-
vin und Moritz eine Tafel vor. 
Adele und Johanna stellten 
ein selbstgemaltes Wandbild 
her, welches für den Hinter-

grund des Theaterstückes 
notwendig war. Nun wurde 
das Stück „Die kleine Hexe 
Befana“ vorgeführt und mit 
viel Applaus belohnt. Natür-
lich gab es auch Geschenke. 
Nachdem sich alle Kinder mit 
Plätzchen, Naschereien und 
Obst gestärkt hatten, ging es 
zum Stadtmuseum Neustadt. 
Frau Hentzschel organisier-
te eine Taschenlampenfüh-
rung. Alle suchten verborgene 
Schätze  und durch diese lern-
ten die Kinder die Entstehung 
der traditionellen Weihnachts-
geschichte. Es war eine sehr 
gelungene und wissensberei-
chernde  Weihnachtsfeier. Ich 
danke allen fleißigen Helfern, 
besonders Frau Hentzschel 
für die nicht alltägliche Füh-
rung. 

Manuela Hoffmann

Wieder ein tolles Erlebnis im Flugmodellbau  
Rossendorf e. V.
Bereits zur Tradition gewor-
den, fahren die vierten Klassen 
unserer Grundschule jedes 
Jahr nach Rossendorf. Ziel ist 
der Flugmodellbau- Verein. Im 
Rahmen des Werkunterrichtes 
gestalten für uns Herr Langen-
hagen und Herr Zimmermann 
eine sehr anspruchsvolle, 
dem Niveau von Viertklässlern 
entsprechende Unterrichts-
einheit, bei der sowohl Theo-
rie als auch Praxis eine Rolle 
spielen. 
Während uns eine ganze Men-
ge über die Geschichte der 
Fliegerei erzählt und einige 
kleine Experimente vorgeführt 

wurden, konnten wir schon 
sehen, was uns im praktischen 
Teil erwartet. In dem hieß es 
dann, ein eigenes Flugmodell 
aus Kunststoff herzustellen. 
Das war richtig cool, vor allem 
auch das äußere Gestalten der 
kleinen Flieger. Die sind richtig 
gut geworden und die Probe-
flüge haben auch so richtig 
Spaß gemacht. Uns hat es 
wieder sehr gut gefallen und 
wir bedanken uns noch einmal 
ganz herzlich bei Herrn Zim-
mermann und Herrn Langen-
hagen.

Klasse 4b

Sie leuchteten in vielen Farben 
zu unserem Weihnachtspro-
gramm. Nicht nur als Deko, 
nein, die Stimmen unserer 
Chorsänger erleuchteten die 
Herzen der Zuhörer. Das Kön-
nen der kleinen Instrumentalis-
ten erstrahlte als Lichtpunkte 
der musikalischen Gestal-
tung und die Schauspieler-
„Sternchen“ schlüpften in ver-
schiedene Rollen, um uns auf 

die Reise durch andere Länder 
mit ihren weihnachtlichen Tra-
ditionen mitzunehmen. 
Auf der Spur eines Sternes 
wurden die Zuschauer mu-
sikalisch, auch in fremden 
Sprachen durch europäische 
Länder geführt. Lauschen, be-
wundern und auch mitsingen, 
so wurden die Gäste auf das 
bevorstehende Fest einge-
stimmt.  

Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“

Nikolaus „Unterm Himmelszelt“

„Lasst uns froh und munter 
sein. Und uns recht von Herzen 
freu´n. Lustig, lustig Trallalala. 
Heut ist Nikolaus im Kindergar-
ten da.“

So stimmten die Kinder der 
Ev. Kita „Unterm Himmels-
zelt“ zum gemeinsamen Mor-
genkreis an. Alle Großen und 
Kleinen hatten sich im Bewe-
gungsraum versammelt um 
gemeinsam Weihnachtslieder 
zu singen und die Geschichte 

vom Heiligen Bischof Nikolaus 
zu hören. „Poch, Poch, Poch.“ 
Da klopfte es an der Tür. Vor-
sichtig öffnete Henriette und 
lunschte durch den Spalt. Ein 
großer Mann mit weißem Bart 
stand vor der Tür. „Der Niko-
laus“ riefen die Kinder. Doch 
nicht im roten Mantel mit Sack 
und Rute, nein, im liturgi-
schen Gewand mit Mitra und 
Bischofsstab stand er da und 
trat herein. Pfarrer Schellen-
berger begrüßte Nikolaus und 
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dieser begrüßte die Kinder. 
Alle lauschten gespannt, was 
der wahrhaftige Nikolaus zu 
sagen hat. Eigentlich war er ja 
in der Nacht schon gekommen 
und hat den Kindern Schoko-
laden-Nikoläuse in ihr aufge-
hangenen Socken gesteckt. 
Doch nun wollte er uns selbst 
noch von sich erzählen. Unse-
re Kinder hörten gespannt von 
seiner traurigen Kindheit, wie 
er Vater und Mutter verloren 
hatte, und wie er wieder Freu-
de in sein Leben brachte, da-
durch, dass er anderen Men-
schen heimlich Geschenke 
in der Nacht gebracht hat. Er 
wurde zum Bischof von Myra 
und hat sein Leben lang ande-

ren Menschen in Not geholfen. 
Freudig überreichte er den 
Kindern noch ein kleines Ge-
schenk zum Mitnehmen, eine 
Faltkarte mit der Weihnachts-
krippe, den Hirten und heili-
gen drei Königen und sang mit 
uns Lieder. „Bis zum nächsten 
Jahr.“ So verabschiedete er 
sich. Vielen Dank, lieber Niko-
laus, dass du bei uns warst. 
Wir haben viel von die gelernt 
und möchten, so wie du, an-
deren Freude schenken. Allen 
eine gesegnete Adventszeit, 
besinnliche Weihnachten und 
einen ruhigen Start in das 
neue Jahr.

Das Kita-Team

Aus dem Vereinsleben

Veranstaltungen  
des ASB-Mehr 
GenerationenHaus

Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Wir wünschen allen Freunden, Gästen, Förderern und Besu-
chern unseres Hauses eine entspannende Zeit mit ihren Lieben 
in der weihnachtlichen Magie voller Licht und Glanz! 
Bis das neue Jahr 2014 beginnt wünschen wir Ihnen Erholung, 
viele schöne Glücksmomente und gute, zuversichtliche Blicke in 
das kommende Jahr. 
Ab 6. Januar 2014 sind wir wieder für alle Kinder, Jugendlichen, 
Familien & Erwachsenen in unserem Haus. Das neue Jahr wird 
für uns alle hinsichtlich Veranstaltungen, Angeboten & Program-
me Neues bringen, wir haben einiges neu kreiert, ergänzt und 
entwickelt.
Dazu gehören unsere zahlreichen Fortbildungen zu verschiede-
nen Themen, entspannte Angebote sowie Feste & Festivals.

Wir freuen uns auf Sie/euch!

Angebote für Kinder 2014

Kindersport in Polenz und Indoorspielplatz im Sportforum 
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir begrüßen euch dann ganz herzlich wieder im neuen Jahr 
2014 ab Mittwoch, 08.01.2014 bzw. Donnerstag, 09.01.2014 in 
der Polenzer Turnhalle. Im Sportforum begrüßen wir euch Mitt-
woch, 8. Jan. im Sportforum zum Indoor.

Angebote für Erwachsene

Kochstudio für Muttis und Vatis 
Was koche ich heute? Was gebe ich meinem Kind als Pausen-
brot mit? Wie man ohne lange Vorbereitungszeit schnell ein le-
ckeres und kostengünstiges Essen zaubern kann, erfahren eilige 
Eltern in einer offenen Veranstaltung mit einem Koch.  Termin: 
Do., 23.01.2014/Anmeldung bis 17.01.2014, 17:30 - 20:30 Uhr 
im MGH 

Montagsfrühstück mit Doris - Auf ein gesundes neues Jahr 
2014
Wir begrüßen das neue Jahr zum gemeinsamen Frühstück im 
MGH. Termin: Mo., 13.01.2014, von 09:00 bis 11:00 Uhr im MGH

Rückersdorfer Treff im neuen Jahr 2014
Zu unserem Frauenfrühstück laden wir euch ganz herzlich ein. 
Begrüßt mit uns das neue Jahr 2014.
Termin: Di., 14.01.2014, von 09:00 bis 12:00 Uhr  im Gemeinde-
zentrum Rückersdorf

Generationentanz - Änderung
Der Einstieg ist jederzeit ohne Vorkenntnisse möglich. Die Min-
destteilnehmerzahl liegt bei 12 Personen.
Termin: ab 14.01.2014, Di., 10:00 - 11:00 Uhr, 
Kursleiterin: Cornelia Illing, Tanzlehrerin
  
Entspannungskurs 
In entspannter Atmosphäre, bei wohligen Gerüchen nach La-
vendel und Lindenblüten und in einem Raum voller schöner Far-
benwollen wir uns entspannen. Termin: ab 22.01./Anmeldung ab 
sofort bis 17.01., Mi., 17:00 - 18:00 Uhr im MGH, Kursleiterin 
Jana Dittrich, Entspannungspädagogin (awela)

Weihnachten mit Joseph, Maria und dem Esel Eliah

Gemeinsam haben sich alle 
Großen und Kleinen „Unterm 
Himmelszelt“ mit Joseph, 
Maria und dem Esel Eliah auf 
den Weg nach Bethlehem ge-
macht. Der Weg dahin ist be-
schwerlich und weit, aber mit 
jeder Adventskerze, die wir an-
zünden, strahlt das Licht heller 
und wärmer. Das Licht nimmt 
unsere Ängste und Sorgen, 
schenkt uns Hoffnung und 
Frieden. Dieses Jahr war um 
unseren Krippenweg aber et-
was anders. Rechts und links 
davon entstand mit Hilfe unse-
rer Elternvertretung eine wun-
derschöne Weihnachtsstadt 
in unserem Foyer. Im Morgen-
kreis versammelten wir uns 
alle zum öffnen der Häuser, 
denn in jedem Haus verbarg 
sich, wie in einem Adventska-
lender, eine Überraschung für 
die Kinder der einzelnen Grup-
pen. So freuten sich unter an-
derem die Regentropfenkinder 
über einen Traktor, die Regen-
bogenkinder über ihren neuen 
Hirten und die Sonnenkinder 
über ihr Bibelmemory. Dank 
unserer engagierten Eltern 
konnte jede Gruppe in der Ad-
ventszeit drei Häuser öffnen 
und die Kinder freuten sich 

über kleine Spielsachen sowie 
Tee und Schokoladenaufstrich 
für die Vesper.
Höhepunkt der Adventszeit 
war unsere Kinderweihnachts-
feier. Im gemeinsamen Mor-
genkreis wurden Kerzen und 
Räucherkerzen angezündet, 
es gab Plätzchen und Scho-
kolade für die Kinder und das 
Schaf Gaby erzählte den Kin-
dern die Weihnachtsgeschich-
te. Es erzählte von dem Wun-
der der Geburt Jesus Christus, 
von Engeln, von Joseph und 
Maria sowie den Hirten und 
Schafen. Alle lauschten ge-
spannt. Es war Ruhe „Unterm 
Himmelszelt“. Und in diesem 
stillen Moment schlich das 
Christkind durch das Haus 
und brachte allen Kindern und 
Gruppen Geschenke. Was für 
eine gesegnete Adventszeit. 

Die Großen und Kleinen „Un-
term Himmelszelt“ wünschen 
allen Familien ein besinnlich-
es Weihnachtsfest, ruhige 
Stunden im Kreise der Lieben 
und Gottes reichen Segen 
für das neue Jahr 2014. „Wir 
warten im Dunkel. Wir warten 
auf Licht. Gott segne uns alle. 
Drum fürchtet euch nicht.“

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Räuchern von Kräutern, Wurzeln, Harzen
Das Räuchern mit Kräutern ist eine sehr alte Methode. Zunächst 
diente es religiösen oder zeremoniellen Zwecken, später wur-
de es auch genutzt um Geist und Körper anzuregen. Räuchern 
kann heilen, entspannen, Meditation und Gebet unterstützen, 
Träume verstärken  Zum Abschluss erhalten Sie ein kleines 
Skript mit nachhause. Termin: 28.01.2014, 17:00 - 19:00 Uhr im 
MGH, Referent: René Bittner

Neu erscheint unser 
Fortbildungskatalog des 
ASB MehrGenerationenHauses 2014

Unsere Fortbildungen sind  
thematisch geordnet

· Berufliche Fortbildungen/Elternfortbildung
· Wohlfühl-Fortbildungen - Angebote - Für mich/dich!
· Praktische Fortbildungen - Mach mit!
· Mobile Methodenkoffer - Bring-Bildung
· Elternabende/Elterngespräche
· Teamtraining/Teamtag

Inhalte
Unter den Oberthemen finden Sie spannende, interessante und 
neue Inhalte, die Sie im Beruf, Alltag und in Ihrer Freizeit anwenden 
können. Wir legen bei unseren Fortbildungen großen Wert auf Qua-
lität, Kompetenz und Aktualität. Einige Fortbildungen führen unsere 
hauseigenen Fachkräfte aus Sozial- und Umweltpädagogik selbst 
durch. Die interne Fortbildung dieser ist in unserem Haus ein Muss! 
Bei Fortbildungen, die wir inhaltlich-fachlich nicht komplett abde-
cken können, bedienen wir uns externer Referenten. 
Fortbildungen bieten wir auch mobil bei Ihnen in der Einrichtung an. 

Neu!!! Unser Programmheft 2014 erscheint Anfang Januar 
an den bekannten Auslagen in der Stadt Neustadt in Sach-
sen, im MGH, in Kindertagesstätten und Schulen.

Resümee

Landrat Michael Geisler zu Gast im MGH 
Am 05.12.2013 war Landrat Michael Geisler zu Besuch im MGH. 
Alexander Penther, Geschäftsführer des ASB Neustadt und 
Thomas Beier, Leiter des MHG, zeigten ihm voller Stolz die Ein-
richtung. Während der Begehung durch die Räume wurden die 
vielfältigen Projekte vorgestellt, welche regelmäßig für die un-
terschiedlichen Generationen angeboten werden. Anschließend 
diskutierten alle Beteiligten über die Finanzierungsmöglichkei-
ten für 2014. Für alle Beteiligten war es ein sehr informativer und 
kurzweiliger Abend. Es konnten etliche Fragen bezüglich dieser 
Thematik geklärt werden. Wir bedanken uns beim Landrat recht 
herzlich, dass er sich die Zeit für unsere Einrichtung nahm. 
Juliane Sonntag

Unser Nikolausfest
Am 07.12.2013 besuchte der Nikolaus das MGH. Bevor dieser 
jedoch seine Gaben auspackte, überraschten uns die Kinder der 
Klasse 4b mit Frau Knetsch von der Grundschule Oberottendorf 
mit einem wunderschönen weihnachtlichen Programm. Dafür 
vielen herzlichen Dank. 

   Pistolenschützenverein 
Neustadt in Sachsen e. V.

   Pokal des Oberbürgermeisters  
der Stadt Löbau

In der Zeit vom 06. bis 
08.12.2013 nahmen acht 
Schützen am Wettkampf um 
den Pokal des Oberbürger-
meisters der Stadt Löbau teil. 
Für die Schützen ging es dar-
um, ihre bisherigen Trainings-
ergebnisse unter Wettkampf-
bedingungen zu bestätigen. 
Dies gelang in der Klasse Ju-
nioren A insbesondere Henry 
Hirte mit 363 Ringen und Flo-
rian Baumgart mit 360 Ringen 
sowie Micha Prochaska mit 
362 Ringen in der Altersklas-
se.
Der Jugendschütze Oliver 
Mießbach nahm zum ersten 

Mal an einem Wettkampf teil 
und erreichte sehr gute 325 
Ringe. Bei ihm ist hervorzuhe-
ben, dass er erst im Oktober 
2013 mit dem Training begon-
nen hat. Unter diesen Voraus-
setzungen kann man mit dem 
Ergebnis mehr als zufrieden 
sein.

In der Pokalwertung - hier 
werden die Ergebnisse der 
Einzelschützen in der Luftpis-
tole und mit dem Luftgewehr 
gewertet - belegte der Verein 
den 3. Platz, obwohl wir nur 
mit der Luftpistole am Start 
waren.

Königsschießen

Am 03.12.2013 fand das Kö-
nigsschießen mit der Luft-
pistole in unserem Verein 
statt. Bei diesem Wettbewerb 
werden zehn Schüsse abge-
geben, wobei nur der beste 
Schuss in die Wertung kommt. 
Vor allem in der Klasse der 
Herren ging es denkbar knapp 
zu. So belegte Peter Thomas 
den 1. Platz mit 10,85 Ringen 
vor Stefan Hartig, der eine 
10,8 schoss. Das höchstmög-
liche Ergebnis ist eine 10,9. 
Micha Prochaska belegte mit 
10,6 Ringen einen 3. Platz.
In der Damenklasse siegte 
Anke Matthes mit 10,4 Rin-
gen. In der Jugendklasse wur-
de Henry Hirte mit 10,7 Schüt-

zenkönig vor Dorothea Lange 
mit 10,6 und dem drittplatzier-
ten Oliver Mießbach mit 10,5 
Ringen. In der Gesamtwer-
tung aller Klassen wurde Peter 
Thomas Schützenkönig des 
Vereins vor Stefan Hartig und 
Henry Hirte.

Zum Kreiskönigsschießen am 
19.01.2014 in Görlitz fahren 
die Schützen P. Thomas, A. 
Matthes und H. Hirte als Sie-
ger ihrer Klassen sowie Micha 
Prochaska, der sich als Kreis-
schützenkönig des letzten 
Jahres qualifiziert hat.

Wir wünschen den Teilneh-
mern viel Erfolg!

Der Vorstand des Pistolenschüt-
zenvereins Neustadt wünscht 
allen Mitgliedern, Förderern und 
Freunden sowie deren Ange-
hörigen ein angenehmes Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2014.

Kreative Freizeit Krumhermsdorf e. V.

Die Losbude war der Renner
bei unserer diesjährigen Dorf-
weihnacht am 7. Dezember. 
Das lag nicht nur an den zwei 
hübschen Mädchen, die die 
Lose verkauften, sondern 
auch an den Preisen. Da wa-
ren nämlich, Dank unseren 
Sponsoren, recht attraktive 

darunter, wie Mariba-Gut-
scheine, Teil-Gutscheine für 
eine Massage in der Physio-
therapie Hohmann und Sauer, 
hübsche kleine Sachen aus 
der Neustädter Bücherinsel, 
dem kleinen Frechdachs und 
von der Firma Elektro Zappe. 
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Dazu kamen noch jede Men-
ge private Spenden von un-
seren Vereinsmitgliedern und 
deren Verwandten. Vielen, 
vielen Dank für die Unterstüt-
zung!! Den Erlös und auch 
die Spenden der Familie Born 
und Göbel, verwendeten wir, 
um an unserem taffen Weih-
nachtsmann die Säckchen 
zu füllen. Der Rest bildet den 
Grundstock für unser Streu-
obstwiesenprojekt am alten 
Badeteich.
Zur Einstimmung veranstalte-
ten auch in diesem Jahr wie-
der einige Kinder und Muttis 
zum Kaffeetrinken ein kleines 
Programm. Dazu gab es selbst 
gebackenen Kuchen und Stol-
len vom Bäcker Beyer. 

 Anschließend wurde gebas-
telt, gespielt, geschwatzt und 
von den süßen und herzhaften 
Köstlichkeiten probiert. Einen 
Einblick in unser LandFrau-
enART-Projekt bot in diesem 
Jahr die sehr gelungene Aus-
stellung im Foyer des Gemein-
dezentrums. 
Bis Ende Dezember kann sie 
noch besichtigt werden. Für 
die Sicherheit an der Feuer-
schale sorgte die Krumherms-
dorfer Jugendfeuerwehr. Den 
Auf- und Abbau erledigte, wie 
immer zuverlässig, der Neu-
städter Bauhof.
Allen Beteiligten und allen die 
unsere Dorfweihnacht durch 
ihren Besuch verschönerten 
ein herzliches Dankeschön!!

„Wenn`s alte Jahr erfolgreich war, 
dann freue Dich auf´s neue! 

Und war`s schlecht - dann erst recht!“
(Karl Heinz Söhler)

Der Kellerclub Oberottendorf e. V. wünscht allen ein schö-
nes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2014 
und sagt DANKE an alle Mitglieder und Sponsoren.

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 
die Mitglieder
der Kreativen Freizeit Krumhermsdorf e. V.

Der Verein Freibad Neustadt e. V. wünscht 
allen Mitgliedern, Sponsoren, Freunden 
und Bekannten ein frohes und besinnlich-
es Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 
und alles Gute fürs neue Jahr 2014.

   Volks- 
solidarität e. V. 

    Ortsgruppe  
Neustadt

Bald ist Weihnacht, wie freut man sich drauf
Da putzt ein Jeder ein Bäumlein schön auf:
Es glänzen die Äpfel, es funkeln die Stern,
wir haben doch alle das Weihnachtsfest gern.
Volksgut

Allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins wünschen wir 
frohe und zufriedene Weihnachtstage und für das Jahr 2014 Ge-
sundheit sowie weiterhin Freude am gemeinsamen Miteinander 
in geselligen Stunden.

Für den Vorstand 
Evamaria Sterl 
und Johanna Jäger

Der Sportverein Berthelsdorf 
wünscht allen Vereinsmitgliedern, 
Sportfreunden und Sponsoren ein 
schönes und besinnliches Weih-
nachtsfest, ein gesundes und 
sportliches Jahr 2014.
Wir danken allen Sponsoren, die 
uns auch im Jahr 2013 wieder un-
terstützt haben.

Vorstand
SV Berthelsdorf e. V.

Gebirgs- und  
Wanderverein

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Neujahrswanderung am 1. Januar 2014

Wir begrüßen das „Neue Jahr“ durch eine Leichte Wanderung 
von 10 km und Glühwein in unserer Hütte am Unger, Treff: 13:00 
Uhr an der Haltestelle Bruno-Dietze-Ring, Führung Wanderfreun-
din Hannerose Barhtel, voraussichtliche Rückkunft: 18:00 Uhr 

Wanderwart
Gottfried Jobst
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Sonstiges

Neues Fahrplanbuch 2014

Doch nicht nur die weihnacht-
liche Dekoration gestaltet die 
Vorweihnachtszeit für die Be-
wohner, auch zahlreiche Ver-
anstaltungen stimmen auf das 
bevorstehende Weihnachts-
fest ein. 

Ein besonderes Erlebnis dabei 
war ein Auftritt der Altenpfle-
geschüler des ibfl Sebnitz am 
05.12.2013. 

Mit wunderschönen Kostü-
men und Requisiten wurde 

das Märchen der Frau Holle 
aufgeführt, nicht nur den Be-
wohnern hat dies sehr gefal-
len. 
Nochmal ein ganz großes 
Dankeschön an das ibfl Seb-
nitz.

Wir wünschen Ihnen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr alles 
Gute.

Christian Kowalow
Heimleiter

Das neue Fahrplanbuch 2014 
steht zum Verkauf im OVPS-
Servicebüro zu je 1,50 EUR 
bereit. Die Fahrplanbuchagen-
turen in der Region werden 
ebenfalls mit dem Fahrplan-
buch ausgestattet sein. 
Das Fahrplanbuch gilt ab  
15. Dezember 2013 für ein 
Jahr und enthält alle Nahver-
kehrsverbindungen im Land-
kreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge. Neben den 
Angeboten an Busverbindun-
gen von OVPS - Oberelbische 
Verkehrsgesellschaft Pirna-
Sebnitz mbH und Regionalver-
kehr Dresden GmbH enthält es 
ebenso alle Fährverbindungen 
sowie die Fahrpläne der Kir-
nitzschtalbahn und des Wan-
der- und Ausflugsschiffes der 
OVPS. Wichtiger Bestandteil 
des Fahrplanbuches sind wei-
terhin alle das Verbundgebiet 
betreffenden Nahverkehrs-
verbindungen der Deutschen 
Bahn AG und der Städtebahn 
Sachsen. Eine schnelle Über-
sicht zu den Änderungen im 
Fahrplanbuch 2014 ist wie ge-
wohnt in der Rubrik „Neues im 
Fahrplan“ dargestellt.
Soviel sei schon gesagt: Ne-
ben verschiedenen Baumaß-
nahmen, die auch im neuen 
Fahrplanjahr wieder zu erwar-
ten sind, gibt es die erfreuliche 
Nachricht, dass mit Freigabe 
des Kirnitzschtals und der 
Unterstützung des Landkrei-
ses der Fahrplan der Linie 241 
an die Bedürfnisse unserer 
Fahrgäste angepasst werden 
konnte. Künftig wird die Linie 
an allen Wochenenden der 
Sommersaison im (teilweisen) 
Halbstundentakt das Kirnitz-

schtal bedienen. Das ent-
spricht einer Verdopplung des 
ÖPNV-Angebotes in diesem 
Teil des Nationalparks und soll 
möglichst viele Besucher auf 
Bus und Bahn umlenken. Vier 
Fahrten durch das Kirnitzsch-
tal führen nun wieder, wie vor 
dem Hochwasser 2010, ab 
der Buschmühle nach Sebnitz 
und zurück.
Für die Buslinien 206, 214, 
242 und 245 gibt es im neuen 
Fahrplanbuch je zwei Fahr-
plantabellen für den Winter- 
und Sommerfahrplan. Über 
aktuelle Baumaßnahmen wer-
den wir Sie auf unserer Inter-
netseite www.ovps.de sowie 
in der Tagespresse informie-
ren.
Wir bitten unsere Fahrgäste, 
sich „Ihren“ Fahrplan genau 
anzusehen und die Hinweise 
in den Legenden zu beachten. 
Über Änderungen oder Aufhe-
bungen von Sperrungen und 
Umleitungen informieren wir 
Sie rechtzeitig auf unserer In-
ternetseite www.ovps.de und 
an den entsprechenden Hal-
testellen.

Bei Fragen und Hinweisen 
steht allen Fahrgästen das 
OVPS-Servicetelefon 03501 
792-160 wie auch die Inter-
netseite www.ovps.de zur 
Verfügung. Gern beraten wir 
Sie auch persönlich in unse-
rem Servicebüro auf dem ZOB 
(Busbahnhof) Pirna.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 
06:30 bis 17:30 Uhr, 
Samstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
und 12:30 - 15:45 Uhr.

   Es weihnachtet 
im Seniorenpflegeheim

Schon von weitem kann man 
das festlich beleuchtete Haus 
des ASB Seniorenpflegehei-
mes auf der Berthelsdorfer 
Straße sehen. 

Am 28.11.2013 trafen sich 
nach dem Feierabend die Mit-
arbeiter des Pflegeheimes, 
um den Räumen einen weih-
nachtlichen Schliff zu verlei-

hen. Hand in Hand wurde das 
gesamte Haus liebevoll deko-
riert, das Ergebnis kann sich 
sehen lassen. Erfreulich war, 
dass auch Angehörige und 
unsere ehrenamtlichen Helfer 
mit dabei waren. Nach der Ar-
beit gab es noch einen lecke-
ren Kartoffelsalat mit Würst-
chen, den uns die hauseigene 
Küche bereitet hatte. 

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna, Tel.: 03501 49180

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den 
nachfolgenden Zeiten: Mo., Di., Do. von 19:00  Uhr, Mi. und Fr. 
von 14:00 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen von 07:00 Uhr, jeweils  
bis 07:00 Uhr des folgenden Tages über die Rettungsleitstelle in 
Anspruch zu nehmen. 

Zahnärzte 

jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 03501 49180
 Telefon:
21./22.12.2013
Dr. Förster, An der Mühle 4
Dürrröhrsdorf 035026 91290
23.12.2013
DS Kowalow, Am Plumpenberg 1
Langburkersdorf 03596 604671
Dr. Böhmer, Pirnaer Landstraße 2
Stolpen 035973 26435
24.12.2013
DS Jänchen, Böhmische Straße 6
Neustadt 03596 602270
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25.12.2013
Dr. Boden, Kastanienweg 5 035026 90352
Dürrröhrsdorf
26.12.2013
Dr. med. dent. Lehnung
Goethestraße 2, Neustadt 03596 502220
27.12.2013
DS Leiwelt, Lutherstraße 4a, 
Neustadt 03596 604450
Dr. Ziegenbalg, Hauptstraße 107
Dürrröhrsdorf 035026 91416
28.12.2013
DS Jänchen, Böhmische Straße 6
Neustadt 03596 602270
29./30.12.2013
DS Hölzel, A.-Bebel-Str. 30
Neustadt 03596 501894
31.12.2013
Dr. Böhmer, Pirnaer Landstraße 2
Stolpen 035973 26435
01.01.2014
DS Kowalow, Am Plumpenberg 1
Langburkersdorf 03596 604671
04./05.01.2014   
Dr. Franke, Rosengasse 3
Neustadt 03596 602096

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. 

Wenn Sie eine Notdienstapotheke benötigen, rufen Sie bitte un-
ter der Nr. 03591 19222 an oder erkundigen Sie sich unter www.
apotheken.de. Folgende Apotheken haben am Wochenende in 
der o. g. Zeit in unserer Region Notdienst für dringende Rezepte:

21.12.2013
Engel-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Wilhelm-Kaulisch-Straße 20 03596 5082370
22.12.2013
Löwen-Apotheke Stolpen
01833 Stolpen, Markt 2 035973 24830
24.12.2013
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, 
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2 03594 707064
25.12.2013
Spitzweg-Apotheke 
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71 03596 602030
26.12.2013
Marien-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2 035971 5960
Apotheke Demitz-Thumitz
01877 Demitz-Thumitz, Hauptstraße 45  03594 713125
28.12.2013
Neue Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Neue Bautzener Str. 19 03594 713090
29.12.2013
Markt-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Böhmische Straße 2 03596 550970
31.12.2013
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 035971 53737
Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15 035951 31412
01.01.2014
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14 03594 703127

04.01.2014
Rosen-Apotheke Sebnitz
Rosenstraße, 01855 Sebnitz 035971 830493
Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2 035026 90305
Valtenberg-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 64 035951 31788
05.01.2014
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, 
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2 03594 707064

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die 
Rettungsleitstelle 03501 49180

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 
Stolpen, OT Rennersdorf 035973 2830

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten Evangelische 
St. Jacobi Kirche 
Wir laden zu den Gottesdiensten in die  
St.-Jacobi-Kirche ein.

Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.

Gottesdienste können nachgehört werden - bitte im Pfarramt 
anfragen!

Sonntag, 22.12., 4. Sonntag im Advent
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Generalprobe des Krip-

penspiels mit Jugendchor, Diakon Görner und Pfr. 
Schellenberger

 Kollekte für eigene Gemeinde

Dienstag, 24.12., Heiliger Abend
14:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel, Jugendchor, Dia-

kon Görner
15:30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel, Jugendchor, Dia-

kon Görner
17:15 Uhr  Christvesper mit Kirchenmusik, Pfr. Schellenber-

ger
22:00 Uhr  Christnacht mit Kirchenmusik und Krippenspiel, 

Pfr. Schellenberger

Mittwoch, 25.12., 1. Christtag
09:30 Uhr  Weihnachtlicher Festgottesdienst mit Heiligen 

Abendmahl und Kirchenmusik, Pfr. Schellenberger
 Kollekte für eigene Gemeinde

Donnerstag, 26.12., 2. Christtag
09:30 Uhr  Weihnachtlicher Festgottesdienst mit Kirchenmu-

sik, Dipl. theol. Nicole Oesterreich
 Kollekte für Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen 

in Osteuropa

Dienstag, 31.12., Altjahresabend
15:00 Uhr  Gottesdienst zum Jahresschluss mit Heiligem 

Abendmahl, Pfr. Schellenberger
23:00 Uhr  Orgelandacht zum Jahresausklang, Pfr. Schellen-

berger und Kantor Markus Häntzschel
 Kollekte für eigene Gemeinde
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Mittwoch, 01.01.2014, Neujahr
15:00 Uhr  Gottesdienst zum Neujahrstag mit Segnungsmög-

lichkeit, Pfr. Schellenberger
 Kollekte für Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

Sonntag, 05.01.2014 
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger, Kollekte 

für Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V.
14:00 Uhr   Weihnachtlicher Gottesdienst in Krumhermsdorf 

im Gasthaus Grützner, Pfr. Schellenberger

Montag, 06.01.2014
15:00 Uhr  Ökumenische Andacht zur Aussendung der Stern-

singer, Pfr. Schellenberger und Pfr. Wasowicz

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde

Für unsere Kinder
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
(am 06.01. statt Christenlehre Andacht zum Sternsingen 15:00 Uhr 
in der St. Jacobi.-Kirche)
1. und 2. Klasse: 15:00 Uhr - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 Uhr - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17:00 - 18:30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr im „Schafstall“, Pfarrhaus 
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr im Diakonat, Dresdner Str. 8
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags, 19:30 - 23:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: Donnerstag, 16.01., 20:00 Uhr, Schafstall
Frauenkreis: Mittwoch, 22.01., 16:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Für Männer
Männerkreis: Dienstag, 14.01., 19:30 Uhr im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 30.01., 20:00 Uhr in der 
Schule
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: 08.01., 20:00 Uhr, Schafstall
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 07.01. und 21.01., 20:00 Uhr
Taizé-Gebet: Montag, 06.01., 18:00 Uhr in der Sakristei
Bibelstunde: mittwochs, 18:30 Uhr im Diakonat
Bibelstunde Seniorenheim Berthelsdorfer Straße: Donnerstag, 
09.01., 09:30 Uhr
Für Senioren
Seniorentreff: Donnerstag, 09.01., 14:00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand
Dienstag, 07.01., 19:00 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kurrende montags, 15:45 Uhr im KGH (ab 13.01.)
Jugendchor (Kl. 5 - 7) dienstags, 18:00 Uhr im KGH
Jugendchor (ab Kl. 8) freitags, 18:00 Uhr im KGH
Kantorei montags, 19:30 Uhr im KGH
Kammerchor mittwochs, 19:30 Uhr im KGH
Posaunenchor dienstags, 19:15 Uhr in der Sakristei

Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauendienst, Montag, 15.01., 14:30 Uhr im „Erbgericht Polenz“ 
gemeinsam mit Frauendienst Polenz
Frauenkreis Dienstag, 21.01., 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus
Polenz
Frauendienst, Montag, 15.01., 14:00 Uhr im „Erbgericht Polenz“ 
gemeinsam mit Frauendienst Langburkersdorf
Krumhermsdorf
14:00 Uhr  Weihnachtlicher Gottesdienst in Krumhermsdorf im 
Gasthaus Grützner, Pfr. Schellenberger
Grüne Damen und Herren
nach Vereinbarung

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf 

mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf

Sonnabend, 21.12.
17:00 Uhr  Konzert mit dem Hohwaldchor in Oberottendorf

Sonntag, 22.12., 4. Sonntag im Advent
17:00 Uhr  Weihnachtskonzert mit Janet Bens, Thomas Strei-

pert und Christine Süß in Bühlau

Dienstag, 24.12., Heiliger Abend
15:00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel und Predigt in 

Oberottendorf
16:15 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel und Predigt in 

Rückersdorf

Mittwoch, 25.12., 1. Christtag
14:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oberottendorf

Donnerstag, 26.12., 2. Christtag
09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Rückersdorf

Sonntag, 29.12.
10:00 Uhr  Weihnachts-Winter-Wanderung ab Oberottendorf

Dienstag, 31.12., Altjahresabend-Silvester
14:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oberottendorf
15:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Rückersdorf

Sonntag, 05.01., 2. Sonntag nach dem Christfest
14:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Zusammenkünfte:
Kinderkreis:
15:00 Uhr, Lauterbach, 09.01. und 23.01.
Junge Gemeinde: 
19:30 Uhr, Lauterbach/Oberottend.
Jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreise, 20:00 Uhr:
Rückersdorf gemeinsam mit Oberottendorf am  14.01. in Rück-
ersdorf  
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 15.01. und 29.01.
Frauendienste, 14:00 Uhr:
Oberottendorf, 07.01. 
Rückersdorf, 14.01.  
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 08.01. und 22.01. 
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel 
in Lauterbach/Oberottendorf, 19:00 Uhr montags

Kaffeekonzert mit Tom Adler

Wir laden alle ganz herzlich am Sonnabend, 11.01., um  
16:00 Uhr zu einem Kaffeekonzert zum Jahresauftakt mit Tom 
Adler in den Gemeinderaum Lauterbach ein. Eintritt frei. Um 
eine Spende wird gebeten.

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412
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Katholische Kirche St. Gertrud
4. Adventssonntag 21./22.12.
Sa., 17:00 Uhr Heilige Messe
So., 11:00 Uhr Heilige Messe

Di., Heiliger Abend 24.12.  
20:00 Uhr Christnacht

Hochfest der Geburt des Herrn 25.12. 
11:00 Uhr Heilige Messe

2. Weihnachtsfeiertag 26.12. 
11:00 Uhr Heilige Messe, hl. Stephanus, Erzmärtyrer

1. Sonntag nach Weihnachten - 28./29.12.
Sa., 17:00 Uhr Heilige Messe, Fest der Unschuldigen Kinder
So., 11:00 Uhr Heilige Messe, Fest der Heiligen Familie

2. Sonntag nach Weihnachten 04./05.01.
Sa., 17:00 Uhr Heilige Messe
So., 11:00 Uhr Heilige Messe
Mo., 06.01., 17:00 Uhr Heilige Messe, Hochfest der Erscheinung 
des Herrn

Heilige Messen
Fr., 27.12.13, 18:00  Uhr hl. Johannes,  Apostel und Evangelist
Mo., 30.12.13, 18:00 Uhr Heilige Messe mit Jahresschlussan-
dacht
Mi., 01.01.14, 17:00 Uhr Heilige Messe, Hochfest der Gottes-
mutter Maria
Fr., 03.01.14, 18:00 Uhr Heilige Messe am Herz-Jesu-Freitag, 
Gedenken des Heiligsten Namens Jesu

Sonstige Vermeldungen
Am Do., 02.01.2014 kommt der Franziskaner Pater Paulus aus 
München mit 10 Jugendlichen nach Sebnitz und möchte sich 
17:00 Uhr mit unserer Pfarrjugend treffen. Alle Jugendlichen 
sind ganz herzlich eingeladen. Krankenbesuche sind jederzeit 
nach Absprache möglich.

Pfarrer: Edward Wasowicz, Struvestr. 5, 01844 Neustadt, Tel. 
03596 603380
Sprechzeit: nach jeder Hl. Messe bzw. nach Terminabsprache
Pfarrer: Alexander Paul i. R., Finkenbergstr. 15, 01855 Sebnitz, 
Tel. 035971/53511
Sprechzeit: nach Terminabsprache
Pfarrbüro: Neustadt, Frau Richter Di. 15:30  - 17:30 Uhr, 
Do. 09:00 - 11:00 Uhr
Finanzen: Neustadt, Herr Henneberg, Fr. 09:30 - 11:30 Uhr

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 

Sonntag 09:30 Uhr (ab Januar 17:00 Uhr)
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8, 01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge  
im Dezember 2013/Januar 2014

22.12.13 Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine wahre 
Religion?

29.12.13 Warum die Auferstehung für uns eine Realität sein 
sollte

05.01.14 Hält Gott dich persönlich für wichtig?

www.jw.org


